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Wirtschaftsförderung/Breitband-Infrastruktur der Stadt Ennigerloh

  

  

Sehr geehrter Herr Lülf,

    

wie in anderen ländlichen Gemeinden auch, weist Ennigerloh mit seinen Ortsteilen Schwächen
bei der Versorgung mit schnellen Datennetzen (DLS-Kapazitäten, Glasfaser etc.) auf.

    

Verglichen mit größeren Städten und Ballungsräumen bedeutet dies einen eklatanten
Wettbewerbsnachteil gerade für Gewerbe und Dienstleister, die ständig steigende
Datenvolumina durchs „Netz“ schicken müssen (z.B. Konstruktionsbüros).

  

Aber auch für Privatpersonen, gerade die junge Generation, ist ein Nichtvorhandensein
vernünftiger Datenleitungen, immer schwerer vorstellbar.

  

 

  

Umso dringlicher ist der Auf- und Ausbau erforderlicher Netze auch bei uns notwendig, wollen
wir als Wirtschafts- und Lebensstandort nicht sukzessive „abgehängt“ werden.

  

 

  

Im Rahmen einer Bürgermeisterkonferenz wurden jüngst interkommunale Absichten zum
Ausbau der Breitband-Infrastruktur kundgetan. Die Gesellschaft für Wirtschaftsförderung des
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Kreises Warendorf widmet der Thematik aufgrund der Dringlichkeit weiten Raum und läßt
diverse Modelle zur Umsetzung prüfen.

  

 

  

Im Rahmen des Konjunkturpakets II stehen nunmehr allen Städten und auch Ennigerloh Mittel
zur Verfügung, die diesbezüglich nach Auffassung der CDU-Fraktion zielgerichtet eingesetzt
werden können.

  

Der aufgrund Umstellung zum NKF nachhaltig drohenden Liquiditätsklemme unserer Stadt kann
am besten durch Einnahmeverbesserungen begegnet werden. Dazu zählt die schnellstmögliche
Optimierung aller wirtschaftlichen Rahmenbedingungen und eben eine den Ballungsgebieten
vergleichbare Ausstattung mit schnellen Datenleitungen.

  

 

  

Wir beantragen daher die Aufnahme eines Tagesordnungspunktes zur nächsten
Hauptausschusssitzung am 23.03.2009 und bitten Sie, Herr Lülf, um einen Bericht über den
aktuellen Verwaltungssachstand. Zusätzlich empfehlen wir, ggf. Frau Michalczak-Hülsmann als
Geschäftsführerin der gfw einzuladen und über den aktuellen interkommunalen Sachstand
referieren zu lassen.

  

 

  

Mit freundlichen Grüßen

  

gez.
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Guido Gutsche

  

Fraktionsvorsitzender 

  

Kreistagsmitglied
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